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K + S plant Aufweichung der Grenzwerte

  

Aktion an Weser und Werra: BUND fordert "Schluss mit der Pökelei"

  

Samstag 23. Oktober 2021 - Holzminden (wbn). Unter dem Motto „Schluss mit der Pökelei“
machen die BUND-Landesverbände Niedersachsen, Hessen und Thüringen am 31.
Oktober mit Bildaktionen an Weser und Werra auf die Folgen der jahrzehntelangen
Einleitung salzhaltiger Abwässer durch das Unternehmen K + S aufmerksam.

  

Mit Weserschwimmern und Fisch-Skeletten fordern sie die Umweltminister der Anrainerländer
dazu auf, bei der anstehenden Weser-Ministerkonferenz die von K + S geplante Aufweichung
der Grenzwerte zu verhindern.
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Das Unternehmen hatte in den vergangenen Monaten eine Abschwächung der  Grenzwerte
und eine Streckung des Zeitplans bei der Reduktion der  Salzeinleitungen beantragt. Der
Landesfischereiverband Niedersachsen  e.V. unterstützt die BUND-Initiative, denn der
Flusslebensraum und die  Fischgesundheit in Werra und Oberweser leiden seit Jahrzehnten
massiv  unter der Versalzung.
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